
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ort, Datum 

 

Betreff (Umgang mit dem Kind…) 

 

Sehr geehrte Frau/Herr/Damen und Herren, Liebe …, 

 

Du und ich sind die Eltern von dem Kind …(Name und Geburtsdatum). 

 

Als Vater des leiblichen Kindes habe ich ein Umgangsrecht mit meinem/r Tochter/Sohn und mein(e) 

Tochter/Sohn ein Umgangsrecht mit ihrem Vater.  

 

Hintergrund ist der Umstand, dass ich der leibliche Vater des oben genannten Kindes bin und Du seit 

einiger Zeit die Ausübung des Umgangsrechts bezüglich dieses Kindes nicht mehr ermöglichst. 

 

In der jüngsten Zeit verwehrst Du jeglichen Kontakt mit meinem/r Tochter/Sohn. Gegenwärtig habe 

ich mein(e) Tochter/Sohn seit dem … (Datum) nicht mehr kontaktieren können. 

 

Ich möchte Dich höflich darauf hinweisen, dass Kinder ein Recht auf Umgang mit beiden Elternteilen 

haben. 

 

Daher haben Eltern alles zu unterlassen, was den Umgang beeinträchtigen oder gar stören könnte. 

 

Der Elternteil, bei dem das gemeinsame Kind nicht lebt, hat umgekehrt nicht nur ein Recht auf 

Umgang, sondern sogar eine gerichtlich durchsetzbare Pflicht, dem Umgang nachzukommen. 

All dies resultiert aus dem Umstand, dass Kinder für eine ungestörte, ausgeglichene Entwicklung 

beide Elternteile an ihrer Seite benötigen. Kinder dürfen nicht zwischen die Fronten oder Stühle und 

in eventuelle Streitereien der Eltern geraten.  

 

Absender 
 

Adressat 
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Kinder müssen spüren und die Sicherheit haben, dass sie beide Elternteile gleichermaßen lieben 

dürfen, ohne Angst zu bekommen, etwas zu tun, was von einem Elternteil nicht gewünscht oder gar 

gebilligt würde. 

 

Es wäre überaus belastend für unsere(n) Tochter/Sohn, sich zwischen Mama und Papa entscheiden 

zu müssen. 

 

Es ist ganz wichtig, dass beide Elternteile in der Funktion als Eltern im Gespräch und im Kontakt 

bleiben. Wir sind dafür verantwortlich, unserem Kind die Sicherheit zu vermitteln, auch nach der 

Trennung von Mama und Papa beide sehen und mit ihnen aufwachsen zu dürfen. Wir sind in der 

Pflicht, als Eltern gemeinsam das Kind zu lieben und in seinem Interesse für es zu sorgen und immer 

für es da zu sein. 

 

Daher entspricht es dem Wohle unseres Kindes, unserer/m Tochter/Sohn einen regelmäßigen 

Kontakt mit ihrem Vater zu ermöglichen. 

 

Ich bitte Dich höflichst, bis zum  

 

…(Datum) 

 

mir einen regelmäßigen Kontakt zu unserer/m Tochter/Sohn zu gewähren. 

 

Dabei kannst Du jederzeit gerne zwecks einer Terminvereinbarung Kontakt zu mir aufnehmen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

(Vor- und Nachname) 


